
Chronik 75 Jahre 7-Vereine-Sportfest 

 

Am 26. Juni 1927 machte der Turnverein Mittelberg einen Ausflug nach Petersthal und veranstaltete dabei ein 

Schauturnen beim neu gegründetem TSV Petersthal, mit dem Ziel, junge Mitglieder für den Turnsport zu werben. 

Noch im gleichen Jahr, am 28. August 1927, fand mit selbigem Ziel ein Wettkampf mit den Sportkameraden aus 

Nesselwang in Mittelberg in der Turnhalle statt, was den damaligen 1. Vorstand Hermann Schall dazu veranlasste, bei 

der Quartalsversammlung den Antrag zu stellen, ein Abturnen mit den Vereinen Oy, Nesselwang, Petersthal, Wertach 

und Mittelberg durchzuführen. Dem Antrag wurde zugestimmt und so war der Grundstein für eine 

Sportveranstaltung geschaffen, die sich bis heute gehalten hat. 

Dann am 9. September 1928, war es soweit. Auf Veranlassung des TV Mittelberg unter 1. Vorstand Hermann Schall, 

trafen sich oben genannte Vereine zu Vereinsabturnen mit dem Ziel, die nachbarlichen Beziehungen der Vereine enger 

aneinander zu schmieden und für den Sport zu werben. 

Ein Auszug aus dem damaligen Protokoll: 

„Der Turnverein OY, der als Fest gebender Verein gewählt wurde, hatte alles aufgeboten um der Idee vollauf zum Erfolg 

zu verhelfen. Mittag um 12:00 Uhr trafen sämtliche Vereine in Oy ein. 

Nach vorausgegangener Kampfrichterbesprechung im Gasthaus Stach wurde dort zum Festzug formiert und im 

geordneten Zuge ging es mit Fahnen unter Klängen der Harmoniemusik Oy durch die Straßen des Ortes zur festlich 

geschmückten Festwiese bei der Bahnhofsrestauration. 

Auf der Festwiese entwickelte sich nun ein echt turnerisches Treiben. Bei Wettkämpfen zeigte die Jugend, was sie im 

vergangenen Jahr alles geübt und gelernt hatte. Auch die sportlichen Einzelkämpfe wie Stabhochsprung, 3 km Lauf, 

Weitsprung und viele andere, wickelten sich hervorragend ab und waren für die vielen Zuschauer interessant.“ 

 

In den Jahren 1929 – 1938 wiederholten sich die Veranstaltungen an verschiedenen Austragungsorten. Am 3. 

September 1939 sollte das Vereinsabturnen wieder in Mittelberg stattfinden. Es war alles gerichtet, aber wie bekannt, 

begann am 1. September 1939 der 2. Weltkrieg, der alle sportlichen Veranstaltungen bis 1946 verhinderte. 

 

Am 18. August 1946 gelang es dem SSV Wertach ein kleines Sportfest durchzuführen, bei dem auch der TV Mittelberg 

eingeladen war. Wieder angespornt nach den Wirren des Krieges veranstaltete der TV Mittelberg am 22. September 

1946 ein Sportfest bei deren Nachbesprechung festgelegt wurde, das Abturnen, heute 7-Vereine-Sportfest wieder 

jährlich durchzuführen. Seither entwickelte sich die Veranstaltung bis zum heutigen Status. 

 

TSV Kranzegg hat erstmals 1950, TSV Untermaiselstein erstmals 1968 teilgenommen. 


